
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Chiucheposcht 
  Kirchgemeinde Schwarzenegg Oktober 2022 

 

Kolumne ein tröstender Gedanke ... 

 

Beatrice Kropf 
Schwandhöhe, Schwarzenegg 

Die Bibel in der Kleiderbörse 

Die Kleiderbörse wollte ich schon län-

ger einmal besuchen, aber einmal 

passte das Datum nicht, ein andermal 

hatte ich keine Zeit. Aber einmal klapp-

te es dann doch noch und ich ging hin. 

Ich staunte nicht schlecht, ich hatte 

nicht mit so vielen Sachen gerechnet. 

Ich schaute zuerst über alles hinweg 

und verschaffte mir einen Überblick. 

Bei einem Regal mit Büchern blieb ich 

hängen. Ich liebe sehr alte Bücher - 

keine Ahnung warum - und entdeckte 

ganz oben rechts ein paar alte Bücher, 

unter anderem auch eine alte Luther-

Bibel. Ich habe diese Bibel gekauft und 

zuhause angefangen, diese Bibel 

durchzublättern. Ich war erstaunt, wie 

viele Kalenderblätter (unter anderem 

aus dem Jahr 1955) in die Seiten ge-

schoben waren. Sogar ein gepresstes 

Edelweiss und eine „Hootschgufe“ fand 

ich darin. Mir wurde bewusst, wie wich-

tig diese Bibel für den ehemaligen Be-

sitzer gewesen sein musste, und ich 

behandelte die Sachen mit Respekt 

und bewahrte sie auf. 

Unter all den Kalenderzettel fiel mir ei-

ner auf, dort stand: Der Verheissungsbogen. Ich hatte keine Ahnung, was das bedeuten sollte, hatte noch nie davon gehört. Als 

ich das Kalenderblatt gelesen hatte, wurde mir ganz wohl ums Herz. Mir kam der Regenbogen in den Sinn - auch er weist 

sieben farbige Bögen auf. Genau gleich wie der Verheissungsbogen. Ich sinnierte über diesen Vergleich und erkannte plötz-

lich, dass auch in und über uns allen dunkle Wolken schweben, Wolken voller Sünde, Sorgen, Schwermut, Angst, Leiden, Ge-

richt und Tod. Doch soll ich das alles in mir köcheln lassen und noch mit trüben Gedanken würzen? Nein! Gott hat uns gegen 

all das seine Hilfe versprochen und uns verheissen, dass er immer für uns da sein will. Diesen Verheissungsbogen findet man 

in der Bibel, auch als Regenbogen. Gott gab Noah nach der Sintflut damit ein Zeichen der Verheissung und dem Verspre-

chen, sich nie wieder gegen die Menschen zu wenden. Wie tröstlich ist es immer wieder, einen solchen Bogen zu sehen und 

was für eine Freude, an sein Versprechen zu glauben und mit ihm zu hoffen.                                                      Beatrice Kropf  

Der Verheissungsbogen 
über den Sündenwolken steht der Gnadenbogen 

Jesaja 43,24f 

über den Sorgenwolken steht der Verheissungsbogen 
1.Petrus 5,7   Hebräer 13,5 

über den Schwermutswolken steht der Treuebogen 
Psalm 97,11   Jesaja 41,10 

über den Angstwolken steht der Friedensbogen 
Johannes 16,33   Jesaja 54,10 

über den Leidenswolken steht der Trostbogen 
Jeremia 31,3   Römer 8,28 

über den Gerichtswolken steht der Siegesbogen 
Johannes 3,36   Matthäus 12,20 

über den Todeswolken steht der Hoffnungsbogen 
Philipper 1,21   Johannes 11,25   Römer 6,23 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienste  

Chrabbelgruppe 
KG-Haus Mi. 5. Okt.  9:00 

Treffpunkt für Väter und Mütter, Ba-

bys und Kleinkinder.   Infos & Anmeldung:  

Karin Wanzenried:   079 675 40 64 

Senioren Singen 

KG-Haus Mo.  10. Okt.  13:30 

Wir treffen uns zum fröhlichen Singen 

und gemütlichen Beisammensein.  

Spielnachmittag 

KG-Haus Mo.  17. Okt.  13:30 

Herzlich willkommen zum fröhlichen 

Spielen für Junge und Junggebliebene! 

Jugend-Treff                           JT 

OSZ Unterl.  Fr. 28. Okt. 19:00 

für Jugendliche ab der 7. Klasse geöff-

net von 19:00 – 22:00 Uhr. 

Chinder-Nami 

KG-Haus Mi.  9. Nov.  14:00 

 Mi. 7. Dez. 14:00 

Da der Montagnachmittag für einige 

Kinder nicht mehr so ideal ist (infolge 

Schule, Kindergarten), wird der 

Chindernami nach den Herbstferien 

jeweils Mittwochs stattfinden. 

Chinder-Znacht                

KG-Haus Fr.  21. Okt.  18:00 

Für Kinder ab 1. - 6. Klasse.  

Bitte anmelden bei Marianna Gonzalez: 

079 334 39 97 

Kids-Yoga 

KG-Haus Mi.  16. Nov.  16:30 

 Mi. 7. Dez.  16:30 

Das Kinderyoga stiess auf grosses In-

teresse bei den Kindern, daher gibt es 

auf Wunsch der Yoga-Kids noch zwei 

Zusatztermine in diesem Jahr. Bringt 

wie immer eure Matte und eine 

Flauschdecke und euer Lachen mit .  

FV Unterlangenegg 

OSZ Fr.  28. Okt.  ab 16:30 

Kleiderbörse & Flohmarkt in der Zi-

vilschutzanlage OSZ Unterlangenegg.  

 

weitere Anlässe 

 

So 9. 10.  kein Gottesdienst     in Kirche Schwarzenegg.  

So   16.10. 9:30 Gottesdienst  mit Pfr. Ulrich Erhard  

So   23.10. 9:30 Erntedank-Gottesdienst und Taufen mit Pfr. Th. Burri und 

dem  Jodlerklub Losenegg  

Anschliessend sind alle herzlich eingeladen zu einem 

gemeinsamen Mittagessen 

So   30.10. 9:30 Gottesdienst  gemeinsam mit dem Evang. Gemeinschafts-

werk EGW mit Pfr. Thomas Burri &  Pred. Ruedi Freiburghaus 

Mo 1.11.  18:00 Gedenk-Feier zur Aufhebung der Gräber auf dem Friedhof 

und bei der Kirche mit anschliessendem Gottesdienst in der 

Kirche, mit Pfr. Th. Burri.   

Besammlung 18:00 auf dem Friedhof Brucheren, Schwarzenegg 

So 6.11. 9:30 Gottesdienst mit Pfr. Thomas Burri. Anschliessend an den 

Gottesdienst findet die ordentliche Versammlung der Kirch-

gemeinde in der Kirche statt. 

So 13.11. 9:30 KUW-Gottesdienst  mit der 3. KUW-Klasse, KUW-Team 

 

Tessin - Lager   10.  -  15.  Oktober 2022 

 
10. -  15. Oktober 2022 

ERDE WASSER LUFT FEUER 
Wir werden während dieser Tage ge-

meinsam die Natur unmittelbar fühlen 

und erkunden und verbringen diese 

Zeit in traumhafter Natur. Ein aufge-

stelltes Team wird für Spiele und 

Spass sorgen. 

Es hat noch freie last-minute Plätze! 
Für ganz kurz entschlossene, bitte 
rasch melden! 

Marianna Gonzalez: 079 334 39 97 

KUW   -   Termine 

 
3. Klasse   

 Mi 19.  Okt.   13:30 - 16:00 1. Block    

 Mi 2.  Nov.   13:30 - 16:00 2. Block 

 Di 8.  Nov.   9:00 - 16:00 3. Block            gemeinsames Mittagessen 

 Sa 12.  Nov.   9:00 - 11:30 4. Block    

 So  13.  Nov.      9:30 KUW-Gottesdienst   

 

9. Klasse   

 Do 20.  Okt.   15:30 - 17:00 Vorbesprechung Konflager 

 

 

  26.  -  29.   Oktober Konflager  

im Naturfreundehaus 

Beatenberg 
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Amtshandlung 
 

Taufen    
 13. 8. Ben Wenger  

Möösli, Unterlangenegg 

 28. 8. Aurelio Ferrara  

Hänniweg, Unterlangenegg 

Trauung    
 13. 8. Rahel & Stefan Wenger-von 

Gunten, Möösli, Unterlangenegg 

Beerdigung    
 5. 8. Frieda Kropf-Kämpf, 1926 

Schwand, Schwarzenegg 

(Burgerheim Steffisburg) 

 

 

Verein Familienschutz, Thun 52.- 

JMEM Wiler  349.- 

Schweiz. Berghilfe 594.- 

Missionshilfswerke  61.- 

Wohnheim Höchmatt 127.- 

Schweiz. Bibelgesellschaft 91.- 

Im Namen der Hilfswerke  
ein ganz herzliches  

Dankeschön ! 
 

 

 

Kollekten im August 

 

 

Am Sonntag 23. Oktober finden um 09.30 in der Kirche Schwarze-
negg der alljährliche Gottesdienst zum Erntedank mit Pfarrer Tho-
mas Burri und dem Jodlerklub Losenegg statt. Nach einem gemein-
samen Start in der Kirche dürfen alle Kinder ab 3 Jahren mit der Ka-
techetin Marianna Gonzalez ins Kirchgemeindehaus gehen, um 
dort gemeinsam auf kindergerechte Art und Weise Erntedank zu 
feiern. Im Anschluss sind alle, von klein bis ganz gross, zum ge-
meinsamen Mittagessen eingeladen. 

Ab 12:30 beginnt das 

Eselireiten auf dem 

Kirchenplatz. 
 

O La n d ,  La nd ,  La n d  hö r e  d es  HER REN Wo r t  

Groß und wunderbar sind deine 
Taten, Herr und Gott, du Herr-
scher über die ganze Schöpfung. 
Gerecht und zuverlässig sind dei-
ne Wege, du König der Völker.        

Offenbarung 15,3 

Was Christen nötig haben, ist Trost. 

Christen haben Gott, den Tröster – 

aber sie spüren ihn oft nicht. So war 

das auch zu den Zeiten der Offenba-

rung des Johannes. Johannes ist Ge-

fangener auf der griechischen Insel 

Patmos. Das Riesenreich der Römer 

fühlte sich angegriffen von denen, die 

Gott anbeteten und nicht den römi-

schen Kaiser. Dabei ist es ja nie ein Zei-

chen von Glaubensstärke, wenn man 

sich von einem anderen Glauben und 

von anderen Glaubenden „angegriffen“ 

fühlt. 

Von der Insel aus schreibt Johannes 

Trostbriefe an sieben Gemeinden in 

Kleinasien. Christen brauchen Trost. 

Der Widerspruch zwischen Hoffnung 

und Verzweiflung geht oft mitten 

durchs Herz. Johannes aber ist fest da-

von überzeugt, dass der Glaube der 

Gemeinde, also auch sein Glaube, die 

Welt und die Drangsal überwinden 

wird. Das ganze Kapitel 15 ist über-

schrieben mit „Das Lied der Überwin-

der“. Wer nämlich erst einmal über-

wunden hat, kann nicht mehr anders, 

als Gott überschwänglich zu loben: 

Groß und wunderbar sind deine Taten, 

Herr und Gott. Dass wir überwinden, 

verdanken wir der himmlischen Kraft. 

Und wie bekommen wir die? 

Indem wir an sie glauben, uns an die-

sem Glauben festhalten und ihn gleich-

sam beschwören. So tut es Johannes. 

Die Sonne brennt auf ihn herab auf der 

kleinen Insel Patmos – und er spricht 

vom Überwinden. Er glaubt so fest dar-

an, dass er den Gemeinden, die die An-

fechtung körperlich spüren, Trost 

spenden kann. Er rühmt Gott, dessen 

Sohn und die Auferweckung Jesu, da-

mit die Menschen in seinen Gemein-

den aus seinen Worten Kraft schöpfen 

können. Johannes macht es ihnen vor 

und sagt: Haltet fest, und ihr werdet 

überwinden; ihr werdet aufgenommen 

werden in Gottes Welt, in der kein 

Schmerz mehr ist. Wir wissen nicht, wie 

seine Worte wirkten. Wir wissen aber, 

dass Johannes einfach Recht hat. Wir 

werfen uns in Gottes Worte wie in sei-

ne Arme. So überwinden wir.    M. Becker 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evang. - Ref. Pfarramt 
Pfarrer Thomas Burri 
Pfarrhaus, 3616 Schwarzenegg 
Tel: 033 453 0150 / 079 754 4851 

e-Mail: thomas-burri@bluewin.ch 

Präsident der Kirchgemeinde 
Heinz Jaun, Scheidzuun, 3619 Innereriz 
Tel: 033 453 0049 / 079 387 3130 

e-Mail: jaunheinz@bluewin.ch 

Redaktion:   Thomas Burri 

Druck:    Gerber Druck AG, Steffisburg 

www.kirche-schwarzenegg.ch 

   

Jugendgottesdienst 2022 

 
 Senioren-Mittagessen 

Nach der langen Corona-Pause war 

es Ende August endlich wieder so-

weit: Elisabeth Gerber kochte uns 

mit ihrem Team ein feines Mit-

tagsmenu. Nach einer kurzweiligen 

Geschichte und dem gemeinsamen 

Singen von ein paar Liedern, gab’s 

noch ein süsses Dessert. Auch 

wenn der Saal nicht voll war - die-

jenigen, die teilnahmen haben den 

gemütlichen Anlass genossen und 

gingen mit einem zufriedenen Ge-

fühl wieder nachhause.                    

Ausflug der Kirchgemeinde 

Dieses Jahr besuchten wir bei wun-

derschönem Wetter das Kloster von 

Einsiedeln. Die Fahrt über den Brü-

nig, durch die Innerschweiz und 

über Rothenturm nach Einsiedeln 

war nicht alltäglich und es gab viel 

Unbekanntes zu bestaunen.  

Nach einem gemütlichen Mittages-

sen trafen wir uns in einer der Ka-

pellen im Kloster zu einer kurzen 

Andacht und staunten anschlies-

send ab dem überwältigenden 

Prunk in der Klosterkirche. 

              Th. Burri 

aus der Kirchgemeinde 
 

 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir  

Helfer/innen für den KUW 
Sie unterstützen die Katechetin im KUW-Unterricht der 2. – 5. Klasse (z.B. 

Basteln, Verpflegung bereitstellen etc.), im 4. Klass-Lager (2 ½ Tage) sowie 

bei den KUW-Gottesdiensten. 

Die Arbeitseinsätze können auf mehrere Personen aufgeteilt und im Voraus 

geplant werden.  

Bei Interesse besteht die Möglichkeit, den Kurs für KUW-Mitarbeiter/innen zu 

absolvieren und in dieser Funktion tätig zu sein.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann wenden Sie sich bitte an Beatrice 

Kropf, Kirchgemeinderätin Ressort KUW, 079 202 37 24. Wir freuen uns auf 

Ihren Anruf! 

 

wir suchen immer noch ... 

 


